
Logau, Friedrich von: 205. (1630)

1 Wann S. Andreas-Abend kümt, pflegt ieder, der sich wil beweiben,

2 Auch die, die sich bemannen wil, ein hitziges Gebet zu treiben.

3 Andreas, der sich nennt vom Manne, kan Weibern, glaub ich, rathen wol,

4 Weiß aber nicht, wie seines gleichen, als wie ein Weib, er rathen soll.
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